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Bereitschaftsdienst 
Notruf Rettungsdienst/Feuerwehr     112 
Krankenwagen-Rettungsleitstelle          19222 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch  07575 / 28 38 
 
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 

 

Telefon 116 117 
Notfalldienstzeiten: 
Sa./So./Feiertag   08.00 - 22.00 Uhr 
 

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Singen: 
Virchowstr. 10, Singen, Tel. 0180 60 77 312  
Sprechzeiten: 10.00 - 12.00, 16.00 – 19.00 Uhr 
 

Augenarzt:   Tel. 01801 929 340 
 

HNO-Arzt:   Tel. 0180 6077 211 
 

Zahnarzt:   Tel. 01805 911 660 
 

Apotheken-Notdienst: Tel. 0800 0022 833 
 

Hebammensprechstunde: 
- Kostenlose Einzelberatung für (werdende) Eltern mit 
Kindern im 1. Lebensjahr 
Sprechzeit: Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr im 
Fachbereich Gesundheit des Landratsamtes Sigma-
ringen, www.familieamstart-sig.de 
 
 

Nachbarschaftshilfe von Haus zu Haus  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Liselotte Wirth, Tel. 07466 / 10 40 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder  
0174 / 65 44 258 
 

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 93 135 
 

Dorfhelferinnen‐Station Meßkirch‐Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
 

Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusl. Gewalt, Tel. 07571 / 7301-0 
 

Hilfetelefon: Gewalt gegen Frauen 
Tel. 08000116016 
 
 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
 

Forstrevier Leibertingen 
Förster Christoph Möhrle, Tel. 07777 / 1743 
Email: Christoph.moehrle@LRASIG.de 
 
 

Bürgermeisteramt Leibertingen 
Öffnungszeiten: 
Montag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 19.00 Uhr 
Dienstag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 17.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 17.00 Uhr 
Freitag     8.30 – 12.00 Uhr 
 
 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen 
Altheim   Montag, 19.15 - 20.15 Uhr 
  Telefon:  Ortsverwaltung: 07777/939635,  

Bürgerhaus:       07777/939636 
Kreenheinstetten Donnerstag, 18.30 – 21.00 Uhr 
  Telefon:  07570/266 
Thalheim  Dienstag, 18.30 - 19.30 Uhr 
  Telefon:  07575/3398 
 
 

Postfiliale Leibertingen 
Öffnungszeiten: 

 

Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr   08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa    09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 
Mo    16.00 – 18.00 Uhr 
Di, Do    15.00 – 16.00 Uhr 
 
 

Backhaus Thalheim 
Die Backtage im Backhaus Thalheim finden 
immer  montags  ab  13.00  Uhr  statt.   
Bitte bringen Sie Ihr Mehl samt Zutaten 

montags bis spätestens 13.00 Uhr ins Backhaus. 
 

 
Herausgegeben vom Bürgermeisteramt Leibertingen. Verantwortlich  
Bürgermeister: Armin Reitze Tel: 0 74 66 / 92 82 0  Fax: 0 74 66 / 92 82 99 
Email: info@leibertingen.de  Internet: www.leibertingen.de 



Unsere Altersjubilare 
 

Folgende Altersjubilare können in den 
nächsten Tagen ihren Geburtstag feiern: 
 

 

Frau Theresia Buck, Lindenstr. 21, KR 
80. Geburtstag   am 28. August 
 

Frau Erika Hafner, Bergstr. 7, KR 
75. Geburtstag   am 30. August 
 

Wir gratulieren herzlich! 
 
 
 

Müllabfuhrtermine 
 

Restmüll: 
Montag, 31. August  Bezirk 1 (LB, AL, TH) 
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet:  
Freitag 13.30 – 17 Uhr, Samstag 9 - 12 Uhr 
Zusätzlich 01.05.-31.10.   Mittwoch, 17.00 – 18.30 Uhr 
 

Bitte bringen Sie zum Recyclinghof nur solche Behält-
nisse mit, die Sie aufgrund der Größe und des Ge-
wichts alleine ausladen und zum passenden Contai-
ner bringen können. Das Betreuungspersonal ist ger-
ne hilfsbereit, wenn es um die Auswahl des richtigen 
Containers geht. Ein Anspruch auf Mithilfe beim Aus-
laden durch das Personal gibt es aber nicht. 
Bitte beachten Sie auch das beigefügte Infoblatt über 
Wertstoffe und Weiteres, das am Recyclinghof ange-
nommen werden kann. Dinge die hier nicht aufgeführt 
sind müssen in der Deponie in Ringgenbach abgege-
ben werden. 
 
 
 

Ortsverwaltung Thalheim 
Schlüssel gefunden 
Ein CES-Schlüssel mit rundem Anhänger wurde im 
Einmündungsbereich Litzelbach/Hohenzollernstraße 
aufgefunden. Der Schlüssel kann bei der Ortsverwal-
tung abgeholt werden. 
 

Bezirksentscheid "Unser Dorf hat Zukunft" – 
Besuch der Bewertungskommission im Sep-
tember  
Thalheim nimmt am 26. Landeswettbewerb „Unser 
Dorf hat Zukunft“ teil. Hierzu wird uns am Mittwoch, 
13. September 2017 von 08.30 Uhr bis 10.30 Uhr eine 
sechsköpfige Bewertungskommission des Regie-
rungspräsidiums Tübingen besuchen. Nach einer 
kurzen Einführungspräsentation im Rathaus folgt ein 
Fußmarsch durchs Dorf und eine abschließende 
Rundfahrt durch die Flur.  
Wir hoffen, uns wieder gemeinsam von der besten 
Seite zu präsentieren und dadurch ein gutes Ergebnis 
erzielen zu können. 
 

gez. H. Stekeler, Ortsvorsteher 
 
 
 
 
 

Fundgegenstände 
Hinter dem Rathaus in Leibertingen wurde eine Pup-
pe gefunden. Eine Brille mit braunen Bügeln wurde 
in Thalheim an der Kreuzung Kreuzstraße gefunden. 
Die Fundgegenstände können während der Dienstzeit 
beim Bürgermeisteramt Leibertingen abgeholt wer-
den. 
 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Leibertingen 
Abt.Kreenheinstetten 
Um die Parkplätze für die Highlandgames vorzuberei-
ten, treffen wir uns am Montag, den 28.08.2017 um 
18.30 Uhr. Um pünktliches und vollzähliges Erschei-
nen wird gebeten. 
Josef Steidle, Abt.Kommandant 

 
Altersabteilung der Gesamtwehr 
Voranzeige: 
Am Samstag, den 09.09.2017 veranstaltet die Alters-
abteilung der Gesamtwehr eine Wanderung zum Len-
zenfelsen.  Treffpunkt um 10:00 Uhr am Gerätehaus 
in Kreenheinstetten. Mit dem PKW fahren wir bis zur 
Schutzhütte. 
Für Lagerfeuer und Getränke ist gesorgt. 
Grillgut soll jeder für sich selbst mitnehmen. 
 

Alternativ: 
Bei schlechter Witterung unternehmen wir eine Be-
sichtigung des „Auto & Traktoren Museum Bodensee“ 
in Gebhardsweiler. Treffpunkt ebenfalls um 10:00 
Uhr am Gerätehaus in Kreenheinstetten. 
 

Zur Entweder oder Veranstaltung sind auch aktive 
Feuerwehrkameraden recht herzlich eingeladen. 
 

Horst Boos, Kommandant der Altersabteilung 
 
 
 

Förderverein  
Dorfgemeinschaft Altheim e.V. 
Zum Aufbau des Altheimer Dorffestes treffen wir uns 
am Freitag, den 25.08.2017 ab 17:00 Uhr, sowie am 
Samstag, den 26.08.2017 ab 9:00 Uhr. Mit dem Ab-
bau beginnen wir am Dienstag, den  29.08.2017 um 
9:00 Uhr. Treffpunkt ist jeweils beim Bürgerhaus.  
Wir freuen uns über jede helfende Hand! 
Die Vorstandschaft 
 
 

Täfele‐Kinder Highlandgames 2017  
Bei den 18. Schwäbischen Highlandgames am Sonn-
tag, 03.09.17 brauchen wir wieder Kinder, die beim 
Einmarsch der Gladiatoren die Täfele tragen. Also 
seid dabei, und meldet euch gleich an.  
Anmeldung bis Samstag, 02.09.17 bei Michael Fecht 
unter der Nummer 01738308114.  
 
 



TC Kreenheinstetten 
Jugend Tennis Camp 
Wie in den vergangenen Jahren wird 
der TCK auch in diesem Jahr wieder 
das Tennis Camp für alle Kinder und 

Jugendlichen der Altersklassen U9 - U18 am 04. und 
05. September auf der Tennisanlage in Kreenheinstet-
ten durchführen. 
Anmeldungen hierzu werden bis Freitag, den 01.09.17 
über die ausgehängte Anmeldeliste am Tennisheim 
entgegengenommen. 
  

Jugendkreismeisterschaften 
Die Jugendkreismeisterschaften für alle Altersklassen 
finden vom 07. - 10. September in Sigmaringen statt. 
Der TCK möchte sich dort mit möglichst vielen Teil-
nehmern präsentieren. 
Wer teilnehmen möchte kann sich dazu in der aus-
hängenden Anmeldeliste eintragen. 
Nähere Infos hierzu auch in der Ausschreibung am 
Tennisheim. 
 

Bevorstehende Spiele: 
Samstag, 26.08.2017 
09.30 Uhr – Mixed 2 
TC Kreenheinstetten 2 - TC Konstanz   
 

13.00 Uhr – Mixed 1 
TC Kreenheinstetten  - TC Worblingen  
 
 
 

Ski‐Club Kreenheinstetten e.V. 
-Voranzeige - 
Unsere diesjährige Bergwanderung findet  am Sams-
tag, 09.09.2017 statt. Die Tour führt uns in den 
Schwarzwald. Wir wandern über den Seebuck auf 
einem Panoramaweg zum Feldberggipfel. Der Abstieg 
führt an der St. Wilhelmer Hütte, der Zastler Hütte, der 
Baldenweger Hütte über den Raimartihof auf schma-
len Pfaden zum Feldsee. Durch einen Bannwald ge-
langen wir dann zu unserem Ausgangsziel zurück.  
Die Wanderzeit beträgt 4,5 Stunden und ist, außer für 
Kinderwagen, für jedermann geeignet. Abfahrt ist um 
7.00 Uhr an der Bushaltestelle bei der Traube.  
Anmeldung und weitere Info’s bei Tourenwart Hugo 
Fecht, Tel. 07570/615 oder  01721421737. 
 

Euer Tourenwart Hugo Fecht 
 
 
 

SV Kreenheinstetten/ 
Leibertingen e.V. 
 

Am Sonntag, den 27.08.2017 starten die 
Herren des SVKL in die neue Saison. 

Nach einer intensiven Vorbereitung unter dem neuen 
Trainer Thomas Wanke geht es für unsere Mann-
schaft gegen den Tabellenzweiten aus der Vorsaison. 
Wir sind gespannt wie sich unsere Elf gegen den FC 
Bonndorf schlägt und hoffen natürlich auf die ersten 
Punkte. Das Spiel beginnt um 15:00 Uhr und wir hof-
fen zum Auftakt zu Hause auf zahlreiche Unterstüt-
zung.     

Auf Euer Kommen freut sich der SV Kreenheinstet-
ten/Leibertingen!  
 

Bevorstehende Spiele 
Sonntag, 27.08.2017 
SG B.A.T./SVKL 2   -   
  FC Schwandorf/Worndorf 3  13:00 Uhr 
SVKL Herren    -   
  FC Bonndorf    15:00 Uhr 
 
VORMERKEN – VORMERKEN!! 
Am Donnerstag, den 28.09.2017 starten wir wieder 
mit einem neuen Pilates trifft Faszientraining Kurs. 
Eure Heike  
 
 
 

Frauenkreis Leibertingen 
Am Mittwoch, 30.08.2017 treffen wir uns um 19.00 
Uhr am Dorfplatz. Wir fahren in den Seepark nach 
Pfullendorf. 
 
 

 

OG Leibertingen  
wandert am 27.08. den 
Rundwanderweg im „Donau-

felsengarten“ bei Gutenstein. 
Der Premiumwanderweg klappert auf einer vergnügli-
chen Runde die Felszinnen über der Donau ab. Be-
eindruckend hohe Felswände, Tiefblicke ins Donautal 
und weite Aussichten auf die Hügellandschaft der 
Albhochfläche. 
Dies ist eine mittelschwere Wanderung auf guten 
Pfaden. Der längste Aufstieg 300 Höhenmeter for-
dert gleich zu Beginn. Länge der Wanderung ca. 8,5 
km. Dauer ca. 3,5-4 Std., kann bei Bedarf auch ver-
kürzt werden. 
Treffpunkt für alle ist um 12.45 Uhr in Kreen-
heinstetten beim „Gasthaus Traube“ wo wir nach der 
Wanderung auch Einkehren werden. 
Infos bei Ernst Liehner, Thalheim, Tel. 07575/3057. 
Gäste sind ganz herzlich willkommen. 
 
 
 

Rentnertreff Thalheim 
Wir treffen uns am kommenden Freitag, 25.08.2017 
um 14.00 Uhr nochmals zum Grillen. Diesmal jedoch 
bei Edwin’s Hütte. Grillgut hat jeder selbst mitzubrin-
gen. Getränke sind wie üblich vorhanden. 
 
 
 

SC Buchheim/Altheim/ 
Thalheim 
 

Vorschau: 
 
 

Samstag, den 26.08.2017 
B-Junioren um 12:30 Uhr in Boll   
SG Boll/Krumbach/Bietingen –  
  SG Sig’dorf/Krauchenw./Gögg. 
 



 

Sonntag, den 27.08.2017 
Am Sonntag beginnt nach den intensiven Wochen der 
Vorbereitung für beide Mannschaften endlich die neue 
Saison. Dabei trifft die 2. Mannschaft von Daniel 
Kempter und Rene Müller, wie im letzten Jahr zum 
Saisonauftakt, auf den FC Schwandorf/Worndorf III. 
Anschließend empfängt die Mannschaft von Trainer 
Dirk Spöri den Bezirksliga-Absteiger Zizenhau-
sen/Hi./Ho.  
 

SG B.A.T./Kreenh. II um 13:00 Uhr in Buchheim 
SG B.A.T./Kreenh. II - FC Schwandorf/Worndorf III 
 

SC B.A.T. I um 15:00 Uhr in Buchheim 
SC B.A.T. I- FSG Zizenhausen/Hi./Ho. 
 

Montag, den 28.08.2017 
B-Junioren um 19:00 Uhr in Schwandorf  
SG Boll/Krumbach/Bietingen –   SG Emmingen 
 

Mittwoch, den 30.08.2017  
ROTHAUS BEZIRKSPOKAL   2. RUNDE 
SC B.A.T.I um 17:45 Uhr in Meßkirch 
SV Meßkirch  -  SC B.A.T. I  
 
 
 

Nachruf 
 

Im Alter von 80 Jahren ist unser Ehrenmitglied 
 

Herr Ferdinand Hagen 
 

nach langer Krankheit verstorben. 
 

Ferdinand Hagen trat 1956 in den FC Buchheim ein 
und war in den folgenden 25 Jahren als aktiver Spie-
ler und Kassierer im Verein tätig. Im Rahmen des 
30jährigen Jubiläums des FC Buchheim 1986 wurde 
er zum Ehrenmitglied ernannt. Ebenfalls war Ferdi-
nand im Jahr 1988 Gründungsmitglied des SC B.A.T. 
Auch in der Zeit danach war Ferdinand ein immer 
gern gesehener Gast und stand dem Verein mit Rat 
und Tat zur Seite.  
 

Wir werden den Verstorbenen in guter Erinnerung 
behalten und ein ehrendes Andenken an ihn bewah-
ren. 
 

Sportclub Buchheim/Altheim/Thalheim e.V. 
 
 
 
 
 

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen 
Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Menschen 
und deren Angehörige 
Hofstraße 12, 88512 Mengen 
Tel. (07572) 7137 -368 sowie -372 und -431 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de 
Öffnungszeiten: vormittags:  Mo-Do  09.30-11.30 Uhr 
                         nachmittags: Do      16.00-17.30 Uhr 
Um Terminvereinbarung wird gebeten.  
 
 
 

 
 
Wochenspruch: Gott widersteht den Hochmüti-
gen, aber den Demütigen gibt er Gnade.                                 
(1.Petrus 5,5) 
 

Sonntag, 27. August (11. Sonntag nach Trinitatis ) 
9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikant D. Lallathin) 
 

Donnerstag, 31. August 
19.30 Uhr Posaunenchorprobe in Pfullendorf 
 
 
 
 

Landratsamt Sigmaringen 
 

Patientenfürsprecherin und neue Bera-
tungsstelle für Menschen mit psychi-
schen Erkrankungen und ihre Angehö-

rigen eingerichtet 
 

Der Landkreis Sigmaringen hat zum 01.07.2017 eine 
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle ein-
gerichtet. Diese sogenannte IBB-Stelle steht Men-
schen mit psychischen Erkrankungen sowie ihren 
Angehörigen offen und bietet ein unabhängiges Bera-
tungsangebot an. Sie setzt sich aus zwei Psychiatrie-
Erfahrenen, einer Angehörigen eines psychisch kran-
ken Menschen und der Patientenfürsprecherin Petra 
Schall zusammen. Ergänzt wird das Team durch ein 
Mitglied mit professionellem Hintergrund: Norbert 
Stauß ist Diplom Sozialpädagoge (FH) und hat zehn 
Jahre in der Ambulanten Sozialpsychiatrie gearbeitet. 
 

Die Mitglieder der Informations-, Beratungs- und Be-
schwerdestelle im Landkreis Sigmaringen sind An-
sprechpartner für Fragen, Anregungen und Be-
schwerden sowohl für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen und Behinderungen als auch für deren 
Angehörige. Diese erhalten zum Beispiel Auskünfte 
über die Versorgung von Hilfs- und Unterstützungs-
angeboten in ihrer Nähe und Hilfe, wenn sie ihre 
Rechte und Bedürfnisse in einer Betreuung oder Be-
handlung nicht gewahrt sehen.  
 

Die Mitglieder der IBB-Stelle arbeiten gleichberechtigt 
zusammen und sind bezüglich personenbezogener 
Daten zur Verschwiegenheit verpflichtet. Die Beratung 
ist unabhängig und kostenlos. Eine Rechtsberatung 
erfolgt jedoch nicht. 
 

Die IBB-Stelle ist telefonisch und über E-Mail für Rat-
suchende erreichbar. Regelmäßige Sprechzeiten für 
persönliche Kontakte sind an jedem ersten Donners-
tag im Monat von 14:00 bis 16:00 Uhr vorgesehen. 
Darüber hinaus können individuelle Termine verein-
bart werden. Für die Sprechstunden werden Büro-



räume im zentral gelegenen Fidelishaus in Sigmarin-
gen genutzt, die einen barrierefreien Zugang ermögli-
chen und unabhängig von psychiatrischen Diensten 
und Einrichtungen sind.  
 

IBB-Stelle: 
Postanschrift: IBB-Stelle Landkreis Sigmarin-
gen, Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen 
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de 
Telefon: 07571 / 73 01 55 
Sprechstunde:  Jeden 1. Donnerstag im Monat 
im Fidelishaus Sigmaringen, Fidelisstraße 1, 72488 
Sigmaringen 
14:00 bis 16:00 Uhr (nicht an Feiertagen) 
Mitglieder der IBB-Stelle Sigmaringen stehen in den 
Sprechzeiten persönlich zur Verfügung. Außerhalb 
der Sprechzeiten ist der Anrufbeantworter geschaltet, 
der regelmäßig abgehört wird. 
 
Patientenfürsprecherin: 
Frau Petra Schall ist als Patientenfürsprecherin neben 
ihrer Mitgliedschaft im IBB-Team auch Ansprechpart-
nerin für die Patientinnen, Patienten und ihre Angehö-
rigen der Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und 
Psychosomatik der SRH Kliniken Landkreis Sigmarin-
gen GmbH. Frau Schall unterstützt bei der Wahrung 
der Rechte als Patient bzw. bei Fragen oder Proble-
men, die sich im Rahmen der stationären oder teilsta-
tionären Behandlung ergeben haben. 
Sie unterliegt der Schweigepflicht, arbeitet ehrenamt-
lich und unabhängig. Die Beratung ist kostenlos. Ziel 
ist es, für alle Beteiligten eine gute Lösung zu finden. 
Postanschrift: Patientenfürsprecherin, Fidelisstraße 
1, 72488 Sigmaringen 
E-Mail: patientenfuersprecherin@ibb-sigmaringen.de 
Mobil:  01525 / 65 58 32 7 (Anrufbeantworter – Rück-
ruf wird zugesichert) 
Sprechstunde:  Jeden ersten Mittwoch im Monat 
im SRH Krankenhaus Sigmaringen, 5. OG, Raum-
nummer 5.028, 13:00 bis 15:00 Uhr (nicht an Feierta-
gen) oder nach Vereinbarung 
 
 

Durch Gesetzesänderung erhalten Kinder länger 
Unterhaltsvorschuss  
Kinder, die vom Elternteil, bei dem sie nicht leben, 
keinen oder keinen regelmäßigen Unterhalt bekom-
men, können Unterhaltsvorschuss erhalten. Bisher 
konnte der Unterhaltsvorschuss für höchstens 72 
Monate gewährt werden. Durch ein neues Gesetz 
entfällt rückwirkend zum 1. Juli 2017 diese Grenze. 
Ab diesem Zeitpunkt haben erstmals auch Kinder von 
12 bis 17 Jahren Anspruch auf Unterhaltsvorschuss.  
 

Der Unterhaltsvorschuss beträgt dann: 
 für Kinder bis 5 Jahren: 150 Euro monatlich 
 für Kinder bis 11 Jahren: 201 Euro monatlich 
 für Kinder bis 17 Jahren: 268 Euro monatlich 

 

Was viele nicht wissen: Die Gründe für das Ausblei-
ben des Unterhaltes haben auf die Gewährung keinen 
Einfluss. So haben beispielsweise auch Witwen und 
Witwer einen Anspruch auf diese Leistungen.  
 

Der Landkreis hat für Fragen rund um das Thema 
eine Hotline eingerichtet. Unter der Telefonnummer 
07571 102-4444 beraten die Mitarbeiter jeden Bürger 
individuell in seinem Einzelfall. Sie ist bis 30.09.2017 
zu den üblichen Sprechzeiten erreichbar. Diese sind 
 

Montag  08:30 – 12:00 Uhr 
Dienstag   07:30 – 16:00 Uhr 
Mittwoch  08:30 – 12:00 Uhr 
Donnerstag  07:30 – 18:00 Uhr 
Freitag  08:30 – 12:00 Uhr 

 

Ab 01.10.2017 können Sie die Ansprechpartner wie 
gewohnt über den Bürgerservice des Landratsamtes 
unter der Durchwahl 07571/102-0 erreichen. 
 
 

Kindern eine Familie geben –  
Landratsamt sucht Pflegefamilien 
Das Landratsamt Sigmaringen ist ständig auf der Su-
che nach Familien, die bereit sind, ein Pflegekind bei 
sich aufzunehmen. Gesucht werden Interessierte, die 
sich vorstellen können, ein Kind in Vollzeitpflege län-
gerfristig bei sich aufzunehmen oder Kindern kurzfris-
tig und vorübergehend während einer Krisensituation 
ein Zuhause anzubieten. Auch für minderjährige Aus-
länder werden Familien gesucht. Bei dieser Aufgabe 
werden Pflegeeltern von einer Fachabteilung des 
Jugendamts unterstützt. Die Mitarbeiter des Pflege-
kinderdienstes bereiten potentielle Pflegeeltern aus-
führlich auf ihre Aufgabe vor und informieren auch im 
Vorfeld. 
Die Familien müssen sich darüber im Klaren sein, 
dass mit der Aufnahme eines Pflegekindes Verände-
rungen auf sie zukommen. Sie müssen sich bei-
spielsweise dazu bereit erklären, Einblicke in ihr Pri-
vatleben zu gewähren, damit eingeschätzt werden 
kann, ob die aktuelle familiäre Situation und das Um-
feld für ein Pflegekind geeignet sind. Die Pflegeeltern 
müssen sich bewusst darüber sein, dass die leiblichen 
Eltern und weitere nahe Verwandte ein Besuchsrecht 
haben. Für den Fall, dass beim Pflegekind eine Er-
krankung festgestellt wird, kann es zu häufigen Arzt-
besuchen kommen, eventuell sogar Aufenthalten in 
der Kinder- und Jugendpsychiatrie. 
Dennoch beschreiben Pflegefamilien, die bereits ein 
Pflegekind bei sich aufgenommen haben, dies als 
eine Bereicherung, die neben dem persönlichen Ein-
satz auch einen Gewinn für die gesamte Familie be-
deutet. Möchten Sie mehr darüber erfahren? Weitere 
Informationen gibt Tobias Conzelmann vom Pflege-
kinderdienst unter 07571/ 102 4235 oder 
tobias.conzelmann@lrasig.de. 
 
 

YouTube‐Camp in den Sommerferien 
Der Arbeitskreis Jugendmedienarbeit veranstaltet 
unter Federführung der Kinder- und Jugendagentur 
und dem Kreismedienzentrum des Landkreises das 
erste YouTube-Camp im Kreis Sigmaringen. Am 05. 
und 06.09.2017, in der letzten Sommerferienwoche, 
haben die Jugendlichen die Möglichkeit, sich mit An-
deren auszutauschen und auch Inputs von Fachleuten 
(z.B. einer Marketing-Agentur) zu erhalten. Das Y-



ouTube-Camp ist für Jugendliche ab 13 Jahren ge-
dacht, die bereits aktiv bei YouTube sind oder gerne 
aktiv werden wollen.  
Das erste YouTube-Camp im Landkreis Sigmaringen 
findet im Kreismedienzentrum statt, die Teilnehmer-
zahl ist auf 20 beschränkt, eine Anmeldung ist auf der 
Projektseite des AK Jugendmedienarbeit 
(www.jugendmedienakademie-sig.de) möglich. 
 
 

SIGnal‐TV – Infos von und für Jugendliche 
Dass Jugendliche im Netz unterwegs sind, ist völlig 
normal, aber dass Jugendliche im Netz die Attraktivi-
tät des Landkreises erhöhen wollen eher nicht. Eine 
kleine Gruppe von Jugendlichen hat den YouTube-
Kanal „SIGnal-TV“ gegründet. Sie haben sich vorge-
nommen, in kleinen Filmbeiträgen interessante Orte 
und Veranstaltungen für andere Jugendliche vorzu-
stellen. Das aktuelle Projekt beschäftigt sich mit den 
Jugendhäusern im Landkreis. Aber damit noch nicht 
genug: Mittlerweile werden die Beiträge auch auf der 
Homepage www.Signal-tv.de und sogar auf die 
Smartphone-App SIGnal-TV gesendet. Einen hohen 
Gebrauchswert hat dabei der Veranstaltungskalender, 
der die große Vielfalt der Veranstaltungen im Land-
kreis darstellt und eine gute Entscheidungshilfe für 
Freizeitaktivitäten liefert. 
Die Jugendgruppe ist in der „Jugendmedienakademie“ 
entstanden, einer Veranstaltung der Kinder- und Ju-
gendagentur ju-max zusammen mit dem Arbeitskreis-
Jugendmedienarbeit im Landkreis, die immer in den 
Herbstferien durchgeführt wird. Hier geht es um den 
kreativen Umgang mit Medien. Noch vor wenigen 
Jahren war die Erstellung von eigenen Spielfilmen 
und der damit verbundenen Technik im Focus der 
Medienakademie. Mittlerweile haben sich die einzel-
nen Workshops unter anderem immer weiter hin zu 
dem Thema „Webvideo“ verschoben. Aber auch hier 
ist eine kreative Nutzung möglich und sinnvoll. Und 
die klassischen Techniken der Bild- und Videobear-
beitung sind immer noch Grundvoraussetzung. 
SIGnal-TV hat nicht den Ansatz der „Selbstdarstel-
lung“ Einzelner, wie sie in den Sozialen Medien leider 
allzu häufig anzutreffen ist. Es geht um einen Mehr-
wert für die Jugendlichen im Landkreis. Der Anknüp-
fungspunkt ist die Freizeit und insbesondere die viel-
fältigen Veranstaltungen in den Gemeinden. Mit Un-
terstützung der Kinder- und Jugendagentur ist es ge-
lungen, dass der Veranstaltungskalender mit minima-
lem Aufwand erstellt werden kann und völlig automa-
tisiert in einen Kalender auf der Homepage und auf 
das Smartphone übergeht. 
SIGnal-TV ist auf Facebook und Instagram sowie im 
Netz leicht zu finden. Die App ist für Android und iOs 
in den großen Stores kostenlos downloadbar. 
Die YouTube-Gruppe würde sich über weitere Mitglie-
der freuen, die sich um vielfältige Filmbeiträge und 
den Veranstaltungskalender kümmern. SIGnal-TV soll 
ein Projekt von immer mehr Jugendlichen für Jugend-
liche werden. Kontakt: michael.weis@ju-max.de  
 
 

Fachbereich Landwirtschaft 
Maisfeldtag am 07. September 2017 
Am Donnerstag, den 07.09.2017 veranstaltet das 
Landratsamt Sigmaringen, Fachbereich Landwirt-
schaft gemeinsam mit dem Landwirtschaftlichen Bera-
tungsdienst Milchvieh Biberach-Sigmaringen und 
Pflanzenschutzfirmen einen Maisfeldtag.  
Auf dem Zentralen Versuchsfeld in Krauchenwies 
werden der Landessortenversuch zu frühen und mit-
telfrühen Maissorten, der Industrieversuch zum Herbi-
zideinsatz in Mais und die Demonstration Herbizide in 
Mais mit Untersaat vorgestellt. Danach werden Hin-
weise zur Silomaisernte, insbesondere zum Ernteter-
min von Silomais gegeben. 
Die Versuchsvorstellung beginnt um 14:00 Uhr auf 
dem Zentralen Versuchsfeld in Krauchenwies.  
 

VLF Sigmaringen bietet Lehrfahrt für Frauen 
an 
Der Verein zur landwirtschaftlichen Fortbildung im 
Kreis Sigmaringen (VLF) bietet zusammen mit dem 
Beratungsdienst Milchviehhaltung am Dienstag, den 
5. September eine Lehrfahrt für Frauen an. Die Fahrt 
geht in den Schwarzwald-Baar-Kreis. Am Vormittag 
steht die Besichtigung der Schwarzwaldhof Fleisch- 
und Wurstwaren GmbH auf dem Programm. In dem 
Betrieb werden eine Vielzahl von Schinken- und 
Wurstspezialitäten hergestellt. Nach dem Mittagessen 
wird ein Milchviehbetrieb mit Melkroboter besucht und 
zum Abschluss steht noch eine Besichtigung einer 
Straußenfarm an. 
Abfahrt: 7.50 Uhr Sigmaringen, Grünes Zentrum, Win-
terlinger Straße 9 
Um Anmeldung bis 28. August wird gebeten.  
Telefon-Nr. 07571/102-8641 oder per mail unter gab-
riele.seifried@lrasig.de  
 
 
 

Tagesmütter und Tagesväter 
Die Koordinierungsstelle für Tageseltern in Sigmarin-
gen startet einen neuen Qualifizierungskurs für Kin-
dertagespflege. 
Sie haben Freude am Umgang mit Kindern? Sie ha-
ben die zeitlichen und räumlichen Möglichkeiten?  
Im Landkreis Sigmaringen suchen viele Eltern nach 
einer qualifizierten Betreuung für ihre Kinder. Insbe-
sondere für ihre unter dreijährigen Kinder ist das Inte-
resse an dieser familiären Betreuungsform gestiegen.  
In Kooperation mit dem Landkreis Sigmaringen führt 
die Koordinierungsstelle für Tageseltern vom 13.11.17 
bis 24.11.17 den Vorbereitungskurs für Interessierte 
durch, die gerne als Kindertagespflegeperson arbeiten 
möchten und eine Pflegeerlaubnis erhalten wollen. 
Die Grundqualifizierung besteht aus einem zweiwö-
chigen Vorbereitungskurs und einer anschließenden 
Weiterbildung. Im zweiwöchigen Vorbereitungskurs 
erhalten Sie die Möglichkeit, sich im Vorfeld über 
rechtliche, finanzielle, organisatorische und pädagogi-
sche Aspekte zu informieren. 



Möchten Sie Näheres über die Arbeit in der Kinderta-
gespflege wissen und sich für die Qualifizierung be-
werben?  
Ausführliche Informationen zur Qualifizierung bekom-
men Sie bei der Koordinierungsstelle für Tageseltern, 
Marlies Hanschke (07571 7479510) im Frauenbegeg-
nungszentrum Sigmaringen. 
Auskünfte über die Voraussetzungen für die Tätigkeit 
als Kindertagespflegeperson erhalten Sie von Ingrid 
Höfer, Fachstelle für Kindertagespflege (07571 102-
4258) im Landratsamt Sigmaringen. 
 
 

 

Neue Kurse für Eltern und 
Babys  

Im September starten wieder neue DRK-Kurse für 
Eltern und Babys, genannt ElBa. Diesmal finden die 
Kurse in der Bahnhofstraße 5 in Sigmaringen statt. 
Dort befinden sich die neuen Räume der DRK Sozial-
station. „Die teilnehmenden Mütter oder Väter finden 
hier ein offenes Ohr für alle Fragen rund um Baby und 
Familie.“, so Kursleiterin Susanne Blechner. Die Kur-
se bieten darüber hinaus einen unbezahlbaren 
Schatz: Hier finden Eltern kompetente Gesprächs-
partner und Gelegenheit für den Austausch mit ande-
ren Eltern. Willkommen sind Eltern mit ihren Babys ab 
der vierten Woche. Es finden 10 aufeinanderfolgende 
Termine statt. Der Einstieg ist jederzeit möglich. Im 
Rahmen des STÄRKE Landesprogramms bekommen 
Eltern mit finanziellem Unterstützungsbedarf die 
Kursgebühren erlassen. Anträge hierfür erhalten Inte-
ressierte im DRK.  
 

Geplante Kurse (Mindesteilnehmer je Kurs 5 Eltern): 
Donnerstag, 14. September,  
8.45 - 10.15 Uhr (4. Lebenswoche - 3 Monate) 
Donnerstag, 14. September,  
10.30 - 12 Uhr (3 - 6 Monate) 
Freitag, 15. September,  
8.45 - 10.15 Uhr (6 - 9 Monate) 
Freitag, 15. September,  
10.30 - 12 Uhr (9 - 12 Monate) 
 

Kursanmeldungen nimmt  Klara Frei vom DRK Kreis-
verband Sigmaringen unter Telefon 07571 – 742321 
entgegen. Qualifizierte ElBa-Kursleitung ist Susanne 
Blechner. Bei kleinen Gruppengrößen behält sich das 
DRK vor, Gruppen zusammenzulegen. 
 
 
 

Verkehrssicherheit:  
Seminar „Mobilität im Alter“: 
Senioren (über 65-Jährige) stellen im Landkreis inzwi-
schen über 20 % der Bevölkerung dar und haben 
neben der Risikogruppe junge Erwachsene (18. bis 
zum 25. Lebensjahr), die höchste Unfallbelastung im 
Straßenverkehr. Viele davon sind auch Führerschein-
inhaber und nehmen täglich aktiv am Straßenverkehr 
teil.  
Hier bietet das Polizeipräsidium Konstanz, Referat 
Prävention, auf der Grundlage des landesweiten Pro-
jektes „Sicher fit unterwegs“, zusammen mit den Ko-

operationspartnern der Kreisverkehrswacht Sigmarin-
gen, dem Landesapothekerverband sowie dem DRK 
Kreisverband Sigmaringen ein besonderes Angebot 
für Senioren zur Verkehrssicherheit an.  
Ab 12. September werden 5 Tagesseminare für „mo-
bile Senioren“ in Sigmaringen stattfinden. Verkehrssi-
cherheitsaspekte werden in Theorie und Praxis durch 
die jeweiligen Partner vermittelt.  
Weitere Termine sind je nach Nachfrage möglich. 
 

Die Erfahrungen ähnlicher Veranstaltungsreihen der 
vergangenen Jahre mit immer interessierten und en-
gagierten Teilnehmern, zeigen den Bedarf nach die-
sen Seminaren und leisten einen wirksamen Beitrag 
zur Verkehrssicherheit. 
Der theoretische Teil der Veranstaltung orientiert sich 
am Gemeinschaftsprojekt der Landesverkehrswacht 
Baden-Württemberg, dem Landesapothekerverband 
Baden-Württemberg und der Polizei des Landes.  
Dabei wollen alle Partner unter dem Motto „Sicher fit 
unterwegs“ die Mobilität älterer Verkehrsteilnehmer 
unterstützen und fördern. In Sigmaringen wird dieses 
Angebot durch einen praktischen Teil ergänzt. Durch 
geschultes Personal der örtlichen Verkehrswacht er-
halten die Teilnehmer mit ihren eigenen Fahrzeugen 
in verschiedenen fahrpraktischen Übungen fachkun-
dige Anleitung und wertvolle Tipps.  Pro Aktionstag ist 
die Teilnehmerzahl auf 12 Personen begrenzt. Alle 
Teilnehmer/innen erhalten am Ende eine Teilnahme-
bescheinigung. 
Zur Deckung der Verwaltungsausgaben wird eine 
Teilnahmegebühr von 20.- Euro je Teilnehmer erho-
ben. Darin enthalten sind auch Kaltgetränke, Kaffee 
und ein kleiner Snack. 
 

Für den Infokasten: 
 Termine:   12., 19., und 26. September, 10. und 

17. Oktober  2017 
 Dauer jeweils 07.45 Uhr bis ca. 17.00 Uhr – dazwi-

schen gemeinsames Mittagessen 
 Anmeldung zu den üblichen Bürozeiten bei der 

Polizei in Sigmaringen unter der Tel. Nr. 
07571/104-255 (Frau Alice Alf) 

 Anmeldungen und Anfragen sind auch per E-Mail 
an Alice.Alf@polizei.bwl.de  möglich. Bitte dabei 
Name, Vorname, Adresse, Alter und telefonische 
Erreichbarkeit nennen. 

 Voraussetzung: Eigenes Auto und entsprechende 
Fahrerlaubnis 

 
 
 

Bildungsakademie Sigmaringen 
EDV-Lehrgang „Computerschein A – Business 
Office“ 
Am 11. September 2017 startet an der Bildungsaka-
demie der Handwerkskammer in Sigmaringen der 
Microsoft Office-Lehrgang mit Windows, Word, Excel, 
Powerpoint sowie Internet/E-Mail. Der Unterricht fin-
det Montag und Donnerstag abends statt.  
Erweitern Sie Ihr Basiswissen und lernen Sie, aus-
führlich mit den Vorteilen des Officepaketes umzuge-
hen. Die Module können auch einzeln gebucht wer-
den. Außerdem besteht die Möglichkeit, die Ab-



schlussprüfung zum „Computerschein A – Business 
Office“ abzulegen. 
Auskunft sowie kostenloses/unverbindliches Infomate-
rial: Bildungsakademie Sigmaringen, Tel: 07571 7477-
15 oder Email: info@bildungsakademie-sig.de 
 
 
 

Volksbühne freut sich auf neue Spielzeit 
 

Auch in der Spielzeit 2017/2018 lädt die Volksbüh-
ne ihre Mitglieder wieder zu Fahrten ins Theater 
nach St. Gallen ein. Liebhaber der klassischen 
Oper, aber auch von Operette und Musical aus der 
Region Bodensee-Oberschwaben erleben dort 
Jahr für Jahr bestes Musiktheater. Auch das Pro-
gramm der bevorstehenden Spielzeit steigert die 
Erwartung auf viele musikalische Höhepunkte.  
 

Das Theater St. Gallen verspricht seinen gewohnt 
hohen Standard der Aufführungen auch in der neuen 
Spielsaison zu halten und gibt Grund zu Vorfreude auf 
das Programm der inzwischen 56. Spielzeit für die 
Volksbühne. Mit einem auf hohem Niveau stehenden 
eigenen Ensemble, einem großen Opernchor, einem 
klangvollen Orchester, nicht zuletzt aber auch mit auf 
großen Bühnen auftretenden Gastsängerinnen und  
–sängern überzeugt und verwöhnt das Schweizer 
Theater seine Besucher immer wieder aufs Neue. 
Die Besucherorganisation „Volksbühne Konstanz“, der 
die Volksbühnengruppen Meßkirch/Sigmaringen und 
Stockach angehören, ermöglicht einem breiten Publi-
kum aus der Region Theaterbesuche zu ermäßigten 
Preisen. Abonnements, aber auch Einzelvorstellun-
gen, sind gern gesehene Geschenke zu vielen Anläs-
sen, wie Geburtstagen, Weihnachten u.v.m.  
Die bevorstehende Spielzeit beginnt am 08. Oktober 
mit der Aufführung der Oper „Die Gezeichneten“ von 
Franz Schreker. Es folgen am 19. November die Oper 
„La Bohème“ von Giacomo Puccini, am 07. Januar 
2018 das Musical „On the Town“ von Leonard Bern-
stein, am 04. Februar das Tanzstück „Schlafes Bru-
der“ von Beate Vollack, am 18. März die Oper „Fide-
lio“ von Ludwig van Beethoven und am 06. Mai die 
Oper „Il Pirata“ von Vincenzo Bellini. 
 

Auf einen Blick 
Musikfreunde können beitreten 
 

Die Fahrten finden jeweils an Sonntagnachmittagen 
statt. Gestartet wird im bequemen Reisebus in Sigma-
ringen um 11:30 Uhr bei der KVB Sigmaringen (Kreis-
verkehrsbetrieb) und um 11:50 Uhr in Meßkirch, Hal-
testellen Bahnhofstraße und Adlerplatz. Die Mitglieder 
aus Stockach steigen um 12:20 Uhr in Stockach, 
Oberstadt, bei der Kuony-Apotheke und beim Möbel-
haus Stump zu. Weitere Zustiege entlang der Strecke 
nach St.Gallen können nach den Wünschen der 
Theaterbesucher vereinbart werden. 
 

Die Volksbühne lädt Opern-, Operetten- und Musical-
freunde ein, Mitglied bei der Volksbühne zu werden. 
Ohne Stress und zu günstigen Konditionen wird allen 
Altersgruppen die Möglichkeit geboten, sechsmal je 
Spielzeit hochwertiges Musiktheater in einem moder-
nen Theater zu erleben. Nähere Auskunft erteilt der 

Leiter der Volksbühnengruppen Meßkirch/Sigma-
ringen und Stockach Karl-Hermann Brugger unter 
Telefon 07777/534 oder E-Mail 118983@nc-online.de. 
 
 
 

Naturpark Obere Donau 
Telefon 07466/9280-0,  
info@nazoberedonau.de 
 

Kutschfahrt Richtung Morgenrot. 
Dienstag, 29. August 
Früh morgens, wenn die meisten 
Schlafmützen noch tief schlummern, 

geht es mit der Kutsche in Richtung Donautal, dem 
Sonnenaufgang entgegen. Ein dampfender Kaffee ist 
mit dabei. Das Donautal im Morgenglanz, zwitschern-
de Vögel, vielleicht ein scheuer Waldbewohner, das 
ist der perfekte Start in einen neuen Tag. Nach der 
Rückkehr wartet ein Frühstücksbuffet auf die Teil-
nehmer. Die Kutschfahrt bietet die Familie Brigel von 
6 bis 9 Uhr an. Treffpunkt ist der Brigel-Hof in Meß-
kirch-Langenhart, die Gebühr beträgt 30,- € für Er-
wachsene inkl. Buffet. Anmeldung bis 19 Uhr am Vor-
abend beim Brigel-Hof, Telefon 07570/951545. 
 

Abendwanderung. Mittwoch, 30. August, 18 Uhr 
Den Alltag hinter sich lassen, zur Ruhe und Gelas-
senheit kommen. Eine Abendwanderung mit meditati-
ven Impulsen, Entspannungsübungen und teilweise 
schweigsamem Gehen. Von einem herrlichen Aus-
sichtspunkt den Sonnenuntergang genießen und die 
Stille des Waldes aufnehmen. Treffpunkt: Schweden-
grab Mühlheim; Anmeldung und Informationen bei der 
Naturparkführerin Ancilla Hipp, Tel. 07463/8641, 
c.hipp.hipp@web.de 
 

Vier-Elemente-Wanderung. Samstag, 2. September, 
16 Uhr 
„Die Erde trägt dich, die Luft bewegt dich, das Wasser 
nährt dich, das Feuer wärmt dich und Gott führt dich.“ 
Eine Wanderung, bei der die Teilnehmer den vier 
Elementen Feuer, Erde, Wasser und Luft achtsam 
begegnen und näher kommen. Treffpunkt: Wander-
parkplatz Lippachmühle; Anmeldung und Informatio-
nen beim Naturparkführer Hildebert Hipp, Tel. 
07463/8641, hipp.hildebert@t-online.de 
 

Naturpark-Frühstück im Haus der Natur. Sonntag, 
3. September, 9:30 bis 12 Uhr 
Landwirte aus der Region bieten eine Kostprobe aus 
ihrer Produktion und verwöhnen ihre Gäste. Von ver-
schiedenen Brotsorten aus regionalem Getreide über 
Wurst-, Schinken- und Käsevariationen von Schwein, 
Rind und Schaf, über Eier von glücklichen Hühnern 
bis zur fruchtigen Marmelade, Honig, leckerem Natur-
park-Apfelsaft, Kräutertee und sogar Lupinenkaffee 
stammt alles aus der eigenen Produktion der Betriebe 
oder aus der Region. Bis auf Kaffee, Tee und den 
Kakao natürlich … Das Angebot variiert je nach Sai-
son. Die Gebühr beträgt 13,- € pro Person, 1,- € pro 
Lebensjahr bei Kindern von 5 bis 9 Jahren. Sie ist aus 
organisatorischen Gründen per Vorkasse zu zahlen; 
Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Anmel-
dung bis Montag, 28. August beim Haus der Natur.  



Einmal Petersfels und zurück – ein geolo-
gisch/paläontologischer Streifzug im Donautal bei 
Beuron. Sonntag, 3. September, 14 bis ca. 17 Uhr 
Ausgehend vom Haus der Natur lernen die Teilneh-
mer die Felsen rund um Beuron aus Sicht eines Geo-
logen kennen. Thema der Exkursion sind die geologi-
schen Erscheinungen und ökologischen Bedingungen 
der Jurazeit, Kalkgesteine und Karstformen, die Fossi-
lien des Oberjura (die auch selbst gesucht werden) 
und die Entstehung des Donautales. Volker Sach 
erläutert die vorgeschichtlichen Fundstellen am Pe-
tersfels und macht die Teilnehmer sogar mit dem 
Höhlenlöwen der Petershöhle bekannt. Treffpunkt: 
Haus der Natur, Beuron; Leitung: Volker J. Sach; Ge-
bühr: 5,- €; Anmeldung bis Donnerstag, 31. August 
beim Haus der Natur. 
 

Eulen filzen. Dienstag, 5. September, 14:30 bis 16:30 
Uhr 
Filzen ist nicht nur was für Erwachsene. Alles was 
man dazu braucht, ist Lust aufs Filzen und ein wenig 
Durchhaltevermögen. Mit Nadel und Wolle lassen sich 
lustige Figuren herstellen, wie z.B. Eulen. Geeignet 
für Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren. Leitung: Da-
niela Kiene; Treffpunkt: Haus der Natur, Seminarge-
bäude; Gebühr: 7,- € inkl. Material; Anmeldung bis 
Donnerstag, 31. August beim Haus der Natur. 
 

Filzkurs Winterschal. Samstag, 16. September, 13 
bis 18 Uhr 
Der nächste Winter kommt bestimmt, deshalb stim-
men sich die Teilnehmer auf kaltes Wetter, Wärme 
und Wolle ein. Die Schals werden längs- oder quer-
gestreift oder uni in schönster Wollqualität in Dachzie-
geltechnik gefilzt. Bitte mitbringen: großes und kleines 
Handtuch, große und kleine Schüssel, eine Plastiktü-
te. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Lei-
tung: Christa Ruepp; Gebühr: 40,- € inkl. Material; 
Anmeldung bis Montag, 4. September beim Haus der 
Natur. 
 
Ausstellung „Wanted – Der Luchs“ 
Erneuerung der Dauerausstellung im Haus der 
Natur in Beuron 
Im Haus der Natur in Beuron ist ab sofort bis zum  
15. September die Ausstellung „Wanted – Der Luchs“, 
eine Ausstellung der Luchs-Initiative Baden-
Württemberg e.V. zu sehen.  Wunderschöne Fotos 
lassen den Betrachter die Faszination dieser großen 
Katzenart fast hautnah erleben, kurz gefasste Texte 
liefern alle wichtigen Informationen, ein präpariertes 
Exemplar rundet die Ausstellung ab. 
Ebenfalls noch bis zum 15. September kann die Dau-
erausstellung im Haus der Natur besichtigt werden. 
Danach wird sie nach 20 Jahren treuem Dienst und 
intensiver Nutzung abgebaut. Dann beginnt der große 
Umbau, davon betroffen sind auch der Verkaufsraum 
und der Informationsbereich. Das Haus der Natur ist 
ab Samstag, 16. September bis zum Frühjahr 2018 
für Besucher geschlossen. Telefonisch ist das Haus 
der Natur auch während der Umbauarbeiten zu den 
Bürozeiten (montags bis freitags von 9 bis 17 Uhr) zu 
erreichen. Alle Veranstaltungen finden wie geplant im 
Seminargebäude statt.  

Freilichtmuseum  
Neuhausen ob Eck 
Tel. 07461 / 926 3204 
www.freilichtmuseum-neuhausen.de 
 
 

 

So klingt’s im Ländle – 21. Volksmusiktag Baden-
Württemberg im Freilichtmuseum Neuhausen ob 
Eck 
 

Auch in diesem Jahr bringen am Sonntag, dem  
3. September, 25 Volksmusikgruppen aus dem Ländle 
das Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck zum Klingen. 
Egal ob Stubenmusiken, Gesangsgruppen oder 
Blasmusik, die Gruppen aus ganz Baden-
Württemberg bringen ihre Musik in alle Häuser, Stu-
ben und Ecken des Museums. Gemeinsam mit dem 
Landesmusikrat Baden-Württemberg veranstaltet das 
Freilichtmuseum bereits zum 21. Mal den Volksmusik-
tag Baden-Württemberg. 
 

Und natürlich darf auch mitgesungen und mitgetanzt 
werden. Bei der mitreißenden, handgemachten und 
unverfälschten Musik bleibt niemand lange stehen. Mit 
dabei sind in diesem Jahr unter anderem die Spund-
lochmusig, Danzmäg, Stäffelesgeiger und die Böhmer 
Dudelsackmusik. Zudem können Erwachsene und 
Kinder an Singstunden und Tanzkursen teilnehmen. 
Dabei werden längst vergessene Melodien und Texte 
wieder neu entdeckt oder die Grundschritte für Volks-
tänze erlernt. Diese neuen Fähigkeiten können dann 
direkt auf dem Dorfplatz unter Beweis gestellt werden.  
 

Traditionell treffen sich bereits am Samstagabend, 
dem 2. September, Musiker und Musikbegeisterte 
zum Danzbodaglüha. Ab 19 Uhr darf im Schafstall 
und in der Gaststätte Ochsen getanzt werden, bis der 
Boden glüht! Die Musikgruppen spielen immer ab-
wechselnd, der Eintritt hierzu ist frei. 
 

Am Volksmusiktag selbst ist das Freilichtmuseum wie 
üblich von 9-18 Uhr geöffnet, die Musik spielt von 12-
17 Uhr. Es gilt der reguläre Museumseintritt, Kinder 
unter 16 Jahren haben freien Eintritt. Weitere Informa-
tionen unter www.freilichtmuseum-neuhausen.de und 
07461 926 3204 (Info-Service). 
 
 
 

Donaubergland 
Hammerwerk-Azubis richten Pre-
miumweg 
- Außergewöhnliche Wegepaten-

schaft - 
Es ist ein in dieser Form deutschlandweit bisher ein-
zigartiges Projekt: "Weltfirmen als Wegepaten" bei 
den DonauWellen-Premiumwegen. Das Hammerwerk 
Fridingen als eine der fünf Firmen unterstützt das 
Donaubergland und die beteiligten Kommunen dabei 
bei der Unterhaltung des Premiumweges "Donaufel-
sen-Tour" zwischen Fridingen, Buchheim und Beuron. 
Bereits zum dritten Mal haben die technischen und 
kaufmännischen Auszubildenden des Hammerwerks 
einen Projekttag genutzt, um einen Tag lang mit We-
gebauarbeiten Verbesserungen am Premiumweg 
vorzunehmen. An drei Stellen gleichzeitig wurden an 
der Strecke zwischen Fridingen und Buchheim an 



naturbelassenen schmalen Pfaden Abstiege und da-
mit die Trittsicherheit für die Wanderer verbessert. 
Die Wegeunterhaltung dieses DonauWellen-Premium-
weges wird regelmäßig zwischen allen beteiligten 
Partnern koordiniert. Die drei Ausbilder sind zudem 
abwechselnd in regelmäßigen Abständen als "Wege-
scouts" auf dem Premiumweg unterwegs. In diesem 
Jahr steht die erneute Überprüfung und Zertifizierung 
des Premiumweges durch das Deutsche Wanderinsti-
tut an. 
Premiumwanderwege sind beliebt und daher auch viel 
begangen. Deshalb ist auch die laufende Wegeunter-
haltung aufwändiger und als Teil der Zertifizierungs-
vorgaben besonders wichtig. In einer in Deutschland 
bisher in dieser Form einzigartigen Kooperation haben 
fünf der führenden Firmen aus dem Landkreis Tuttlin-
gen, die Aesculap AG, Karl Storz GmbH, Daimler AG, 
WERMA Signaltechnik GmbH und das Hammerwerk 
Fridingen, besondere Wegepatenschaften zur Unter-
stützung der Vermarktung und Unterhaltung der fünf 
Premiumwege im Donaubergland übernommen, nicht 
zuletzt auch um die ehrenamtlichen Wegewarte und 
Helfer nicht zusätzlich durch vorrangig touristisch 
genutzte Wege zu belasten. 
Mehr zum Wandern im Donaubergland unter 
www.donaubergland.de 
 

3. Höhlentag im Donaubergland 
- Besondere Führungen und Aktionen rund um 
einzigartige geologische Sehenswürdigkeiten - 
Unter dem Motto "Klänge aus der Unterwelt" gibt es 
am Sonntag, 27. August, mitten in den Ferien, beim 
dritten „Höhlentag“ im Donaubergland wieder Gele-
genheit, besondere Höhlen und geologische Sehens-
würdigkeiten in der Region bei Führungen zu besich-
tigen. Mit dabei sind dieses Mal im Donaubergland die 
Kolbinger Höhle, die Mühlheimer Felsenhöhle, die 
Ruine Granegg und die Beilsteinhöhle, das Heidentor 
bei Egesheim, die Maurus- und die Petershöhle bei 
Beuron, die Burghöhle in Inzigkofen-Dietfurt sowie die 
Donauversickerung zwischen Möhringen und Immen-
dingen. 
Das ganze Programm mit allen Informationen und 
Orientierungshinweisen gibt es im Internet unter 
www.donaubergland.de sowie in einem Programmfly-
er, der bei der Donaubergland-Geschäftsstelle, bei 
den Gemeindeverwaltungen, bei den beteiligten Insti-
tutionen und den Gasthäusern im Donaubergland 
erhältlich ist. 
 
 

Höhlentag in Dietfurt 
Am Sonntag, 27.08., ist die Burghöhle Dietfurt zwi-
schen 11 und 17 Uhr im Rahmen eines überregiona-
len „Höhlentags“ frei zugänglich. Diese Höhle zieht 
sich über eine Länge von rund 60 Metern durch den 
Burgfelsen, sie kann aus Sicherheitsgründen in der 
Regel nur im Rahmen von Führungen betreten wer-
den. Auf wichtige Besonderheiten der Höhle wie auch 
der Dietfurter Ruine wird durch erklärende Beschilde-
rungen hingewiesen. Auch der Bergfried kann, ent-
sprechende Trittsicherheit vorausgesetzt, bestiegen 
werden.      

Die obere Halle der Dietfurter Höhle ist eine bedeu-
tende Fundhöhle in Baden-Württemberg. Sie wurde 
seit der Altsteinzeit von Menschen genutzt, denen wir 
Aufsehen erregende Funde verdanken.  
Durch diesen Teil der Höhle gelangt der Besucher 
über eine steile Treppe in die tiefer im Berginneren 
gelegene Neutempler-Kultstätte, die sich seit den 
späten 1920er-Jahren in unverändertem Zustand 
befindet. Durch diesen 1929 fertiggestellten Einbau 
missbrauchte der aus Wien stammende Neutempler-
orden des Lanz von Liebenfels die Burghöhle im 
Dienste seiner rassistischen, antisemitischen und 
frauenfeindlichen Ideologie. 
 
 

Christliches Bildungswerk Sauldorf 
Tanzkurse für Anfänger und Wiedereinsteiger 
Intensiv Discofox, Jive, langsamer Walzer, Wiener 
Walzer, Foxtrott. 
Termin: immer freitags von 19.30 – 21.30 Uhr  

(10 Abende) 
Ort:  „Turnhalle im Rosenbachsaal“ in Bietingen 
Leitung/Anmeldung und Infos bei Regina Fugel, Tel.: 
07777/939401 ab 20.00 Uhr 
Beginn: Freitag, 15. September 
 

Falls der Kurs für „Freitag“ ausgebucht ist, wird bei 
genügender Beteiligung ein zusätzlicher Kurs „mon-
tags“, ebenfalls in der Zeit von 19.30 – 21.30 Uhr in 
der Turnhalle im Rosenbachsaal in Bietingen angebo-
ten. Beginn: Montag, 18. September 
 

Für Vereine, Gruppen, Brautpaare u. Kurzentschlos-
sene sind auch Kurse nach den Wünschen 
(Tanzauswahl u. Termine) möglich. 
 
 

Ruine Hornstein 
Kunstausstellung  
Der Kunstkreis Sigmaringen lädt ein zur Ausstellung in 
der Ruine Hornstein am Samstag, den 26. August 2017 
von 14 Uhr bis 18 Uhr und am Sonntag, den 27. August 
2017 von 11 Uhr bis 18 Uhr. 
Zu sehen sind Bilder in Öl, Aquarell, Acryl, Pastell, Ra-
dierungen, Fotografien und Holzschnitte.  
Dazu einige plastische Darstellungen aus Ton. 
Während der Ausstellung bewirtet der Förderverein 
Ruine Hornstein e.V. mit Kaffee und Kuchen. 
Der Eintritt ist frei. 
 
 

Dorfgemeinschaft Storzingen 
Am 02. Dezember 2017 treten „Die Schrillen Fehl-
aperlen“ mit ihrem neuen Programm in der Storzinger 
Weckensteinhalle auf. 
Der Vorverkauf beginnt ab 24. 08. 2017. Eine Karte 
kostet im Vorverkauf 14,- €. 
Vorverkaufsstellen:   
Getränke Nolle, Stetten a.k.M., Europastr. 1, Tel. 
07573/2295 
Reinhold Hotz, Schmeientalstr. 4, Storzingen, Tel. 
07573/1710 – E-Mail: r.hotz@freenet.de 
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            Für die erwiesene Anteilnahme beim Heim- 
            gang unserer lieben Verstorbenen  
 

Rosemarie Toska 
geb. Schekat 

 
            möchten wir auf diesem Wege unseren herz- 
            lichsten Dank aussprechen. 
 

            Ein besonderer Dank an Frau Prädikantin 
            Karin Fischer  für die würdevolle Gestaltung  
            der Trauerfeier. 
 
                                      Eugen Toska 
                                      Ingrid Löffler mit Familie 
 
Kreenheinstetten, im August 2017 
 
 
 
 

 
EIN HERZLICHES DANKESCHÖN 

sagen wir allen, die uns anlässlich unserer 

DIAMANTENEN HOCHZEIT 
mit Geschenken, Blumen, Glückwünschen 

und persönlichen Besuchen erfreuten. 
 

Hilde und Franz Hafner 
 

Kreenheinstetten, Juli 2017 
 

 
 
 
 
Für die vielen lieben Grüße, Glückwünsche und 
Geschenke zu unserer 
 

Diamantenen Hochzeit 
 

möchten wir uns auf diesem Wege nochmals bei 
allen recht herzlich bedanken.  
Wir haben uns sehr gefreut. 
 

Luise und Josef Braun 
 
 
 
 
 

Am 28.07.2017 ist unsere grau-weiße Katze ange-
schossen worden. Wir verstehen diese Tierquälerei 
nicht und haben deshalb bei der Polizei in Meßkirch 
Anzeige erstattet.  
 

Edgar Fauler und Klara Joppich, Leibertingen 
 

 

 

Auf der Viehweide in der Fred-Hahn-Straße wurde der 
Elektrozaun mehrmals durchgeschnitten.  
Wer etwas beobachtet hat, bitte bei Rolf Rebholz, Tel. 
910516, Bescheid geben. 
 

 
 
 

 
 

Unser Bio‐Lädele Bäumlehof ist jetzt am Samstag, 
den 26.8.17 nochmals geöffnet von 8.00‐ 12.30 Uhr. 
 

Mit dabei das volle Sortiment an Wurst, Fleisch, 
Backwaren, neue Kartoffeln  =  alles aus eigener 
Schlachtung, Herstellung, Produktion ! !    
Dazu würzigen Bergkäse und Frischkäse, Milchprodukte, 
Salate und Gemüse . . .  u.v.m.   
 

An folgenden Samstagen ist das Lädele  geschlossen: 
==  2. September, 9. September, 16. September 2017 == 
Jetzt noch einmal unsere viel gefragten  Grillpakete, 
frisch mariniert und vac. für Grill oder Pfanne. 
Leckere Grillwürste  oder Fleischkässcheiben dazu. 
 
 
 
 

 
 



 
 

Geflügelverkauf 
am Dienstag, 29.08.2017 

 
 um 14.30 Uhr  in Thalheim an der Kirche 
 um 14.45 Uhr  in Altheim am Bürgerhaus 
 um 16.00 Uhr  in Leibertingen am Dorfplatz 
 um 16.15 Uhr  in Kreenheinstetten am alten  
                           Rathaus 
 

 Geflügelzucht J. Schulte 
 

            Tel.   05244 / 89 14,  
           Fax: 05244 / 77 247 
 
 
 
 
 

Berufliche Zukunft beim Zoll 
 

Das Hauptzollamt Ulm stellt zum 1. August 2018 Be-
amtinnen und Beamte im mittleren und gehobenen 
Zolldienst ein. Der Zoll bietet eine fundierte Ausbil-
dung und ein duales Studium. Und damit eine sichere 
Zukunft. 
 

Voraussetzungen: 
• Realschulabschluss oder Hauptschulabschluss mit 

anerkannter Berufsausbildung für den mittleren 
Dienst 

• Abitur oder vollständige Fachhochschulreife für den 
gehobenen Dienst 

• Staatsangehörigkeit eines EU- bzw. EWR-Mitglied-
staates 

 

Die Bewerbung ist bis zum 22. September 2017 an 
das Hauptzollamt Ulm, Magirusstraße 39/2, 89077 
Ulm, zu richten.  
Weitergehende Informationen erhalten Sie auf 
www.zoll.de oder beim Hauptzollamt Ulm 
(Frau Lautenschläger, Tel. 0731 9648-1110, E-Mail: 
ausbildung.hza-ulm@zoll.bund.de). 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Direkt vom Bauer – Kartoffeln zu verkaufen 
Sorte „Princess“ festkochend, Verkaufsstand vor dem 
Haus, abgepackt im 12 kg Sack 
 

Karl Bösch, Ziegelhofweg 4, Rohrdorf, 
Tel. 07575 / 2415 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 



 

Alles Müll, oder was?  Infoblatt: Was gehört wohin?  
 
 
Restmülltonne 
Kehricht , Staubsaugerbeutel, Stempelkissen, Zigarettenreste, 
Hygieneartikel, Tapetenreste, Knochen, Leder, Porzellan/Keramik , 
Babywindeln , Schneidereiabfälle,  Medikamente, Verbandsmaterial, 
Pflaster, Styropor (verschmutzt), Einwegfeuerzeuge, Zahnbürsten, 
ausgetrocknete Farben/Lacke, Foto-, Filmnegative,  zerrissene 
Kleider,  CD’s, Kassetten, technische Kunststoffe (z.B. Kinderspiel-
zeug, Eimer, Wäschekorb) 
 

Sperrmüll 
Matratzen, Teppichboden, Polstermöbel, Bodenbeläge, Bügelbretter, 
Gartenmöbel aus Kunststoff, Koffer, Liegen,  Ski, Spiegel, Spielzeug 
aus Kunststoff 
 

Gelber Sack 
Kunststoffbehälter: Aufgeschäumte Schalen von Obst, Gemüse oder 
Fleisch, Joghurt-, Margarine- oder Sahnebecher, Flaschen von Spül-, 
Wasch- und Körperpflegemitteln Kunststofffolien und Verbund-
stoffe: Getränke-, Milchkartons, Riegelverpackungen, Vakuumver-
packungen, Nudeltüten, Suppenbeutel, Süßwarenverpackungen, 
Chipstüten Aluminium: Tuben, Deckel von Milchprodukten, 
Schokoladenfolie, Haushaltsfolie, Alu-Schalen, Konserven, 
Getränkedosen, Verschlüsse von Flaschen 
Folien: Tragetaschen, Beutel, Einwickelfolien,  
Styropor, Verpackungsstyropor 
 

Papiertonne 
Mischpapier: 
Zeitungen, Zeitschriften, Briefe, Bücher, Prospekte, Eierschachteln, 
Geschenkpapier, Schulhefte etc.  
Kartonagen: 
Wellpappe, braunes Backpapier, Graukartons 
 

Mobile Problemstoffsammlung 
Reinigungsmittel , Fotochemikalien, Salze, Unkrautbekämpfungs- 
und Pflanzenschutzmittel, Energiesparlampen, Glühbirnen, 
Leuchtstoffröhren, Beizmittel, Salze, Kleber, Lösungsmittel, Laugen, 
Säuren, Quecksilber, Wachse,  Batterien aller Art, Holzschutzmittel, 
Schmierfette, Spraydosen, Imprägniermittel, lösungsmittelhaltige 
Farben und Lacke (nur im flüssigen Zustand) 
 

Eigenkompostierung 
Blumen,  Gemüse,  Rasen-, Heckenschnitt, Tee-, Kaffeefilter, Salat , 
Obst- und Gemüseschalen. 
Keine Speisereste! 
 

Altglas Recyclinghof, Depotcontainer 
In Form von Hohlgläsern wie Glasflaschen, Einmachgläser, 
Trinkflaschen, Konservengläser, Parfümflakons.  
Bitte beachten: Die Gläser müssen nach den Farben, Braun, Grün 
und Weiß sortiert werden. Sonderfarben von Hohlgläsern wie 
halbweiß, blau, rot oder schwarz sind in den Container für Grünglas 
einzuwerfen. 
 

Nicht in den Glascontainer gehören Kochgeschirr, Kochplatten, 
Porzellan, Glühlampen, Leuchtstoffröhren, Spiegelglas, Fensterglas, 
Autoscheiben, Keramik-, Steingut-, und Plastikflaschen. 
 

Kartonagen Recyclinghof 
Wellpappe, braunes Backpapier und Graukartons. Bitte beachten: 
Die Klebebänder müssen entfernt sein. Ebenso müssen die Kartons 
zusammengefaltet werden.  

 

 
 
Nicht in den Kartonagencontainer gehören verschmutzte oder ver-
klebte Kartonagen sowie Kartonagen mit Plastikhenkeln oder Ver-
packungsschnüren. 
 

Mischpapier Recyclinghof 
Zeitungen, Zeitschriften, Briefe, Schulhefte, Bücher, Prospekte, 
Kataloge, Geschenkpapier, Papiersäcke, Eierschachteln. 
Nicht in den Papiercontainer gehören Schnüre, Drähte, Dachpap-
pe, gebrauchte Tapeten, Windeln, beschichtetes u. verschmutztes 
Papier, Getränkeverpackungen, Pergamentpapier, Kohle- und 
Blaupapier. 
 

Grüngut Recyclinghof 
Holziger Grünabfallcontainer: Baum-, Holz und Strauchschnitt ab 
einem Durchmesser von 3 cm. 
Saftender Grünabfallcontainer: Alle anderen pflanzlichen Abfälle 
wie Rasenschnitt, Pflanzenreste, Laub, Moos, Stroh usw. 
 

Elektroaltgeräte Recyclinghof  
Informations- und Unterhaltungselektronik: Dazu zählen z. B. Dru-
cker, Kopier- und Faxgeräte, Telefone, Handys, PC-Rechner, Tas-
tatur, Radio, HiFi-Anlagen, Videokameras. 
Haushaltskleingeräte: Dazu zählen z. B. Staubsauger, Toaster, 
Bügeleisen, Friteuse, Wecker, elektr. Zahnbürste, Lampen, elektr. 
Werkzeuge, elektr. Spielzeuge, Videospiele, Fön, Nähmaschine. 
Nicht in die Elektroaltgerätecontainer gehören Kühl- und Gefrierge-
räte sowie TV-Geräte und PC-Monitore. Abgabe bei der Entsor-
gungsanlage Ringgenbach. 
 

Holz Recyclinghof 
Möbel: Tische, Schränke, Regale, Schubladen, Einbauschränke  
Lackierte Hölzer: Stühle, Bretter, Latten, Regale, Tische, Schränke  
Spanplatten: beschichtet und unbeschichtet, Schrank- und Stell-
wände  
Paletten: Einwegpalette beschädigte Mehrwegpalette  
Bauholz: Balken, Bretter, Dielen, Bohlen, Latten, Schalungsmateri-
al  
sonstige Hölzer: Verpackungsmaterial, Holzverschläge Obstkisten, 
Kanthölzer Bilderrahmen, Körbe, Besenstiele, Holzspielzeug, Kis-
ten.  
Nicht in den Holzcontainer gehören getränkte Hölzer wie Jäger-
zaun, Telefonmasten oder Eisenbahnschwellen. Hölzer mit Bitu-
men- oder Betonresten, Gipsanhaftungen, Dachpappe, Holzfens-
ter, Laminatboden, Hölzer mit Polster, pilzbefallene Hölzer sowie 
alle behandelten Hölzer aus dem Außenbereich. 
 

Schrott Recyclinghof 
Waschmaschinen, Fahrräder, Ölofen, Autoteile, Spülmaschinen, 
Dachrinnen, Heizkessel, Herde, Stahlschränke, Rollladenschienen, 
Nummernschilder.  
Nicht in den Schrottcontainer gehören Kühlschränke, Radios, Au-
tobatterien, Gasflaschen, Druckbehälter sowie Anlieferungen von 
Restinhalten von Heizöl, Farbe oder Chemikalien. 
 

Was man sonst auf dem Recyclinghof abgeben kann: 

Altkleider (nur brauchbare Kleidung), Speiseöle/fette, Kerzen-
wachs, PUR-Schaumdosen, Kork 
 
Haben Sie weitere Fragen?  
Rufen Sie uns einfach an!  
Abfallberatung: 07571 / 102 – 6607 oder 6608 



 


